
 
 
Bodenvlies und Poolfolie: 

 

Steigen Sie mit  Hilfe einer Leiter möglichst barfuss in das Becken. 
 

Vor dem Auslegen des Bodenschutzvlieses ist der Beckenboden gründlich  zu reinigen und zu saugen. 
Unebenheiten  sind zu beseitigen (der Wasserdruck zeigt alles!!).  Bevor Sie die Innenhülle verlegen,  ist 
das Poolvlies im Becken auszulegen.  Das Bodenschutzvlies soll möglichst faltenfrei über  die Bodenschiene 
10  – 15cm hoch an der Beckenwand  mit Sprühkleber oder Doppelklebeband befestigt werden. 

 
Falls Sie einen Bodenablauf vorgesehen  haben, ist der Befestigungsflansch exakt ohne Vliesreste  am 
Flansch auszuschneiden, da dies sonst später zu Undichtheiten führen kann. 
 



Steigen Sie mit  Hilfe einer Leiter möglichst barfuss in das Becken. 
 

Die geeignete Temperatur für das Auslegen  einer Schwimmbadfolie liegt  zwischen  15  und 25 Grad. 
Bei zu hoher Temperatur kann es zur Überdehnung  der Poolfolie kommen, bei zu geringer 
Temperatur lassen sich Falten  sehr  schwer  ausglätten! 

 
Legen Sie die Folie so aus, dass möglichst die Bodenschweißnaht so genau als möglich in der 
Bodenecke gleichmäßig an allen Stellen liegt.  Alle Falten  im Folienboden glätten. 

 
Heben Sie nun die Seiten  der Poolfolie hoch und drapieren  Sie diese über 
den Stahlmantel. Befestigen Sie die Folie mit  dem Poolcoping nun oben auf 
dem Stahlmantel. Die Folie zunächst einmal locker hängen lassen,  nicht straff 
ziehen. Wasser in das Pool einlaufen lassen. Während  sich  das Pool mit 
Wasser füllt, alle Falten  glätten und die Folie glatt jeweils  zum Stahlmantel hin 
ziehen. Entfernen Sie jeweils das Poolcoping,  um  die Folie nachzuspannen und 
fixieren  Sie diese wieder mit  Poolcoping. 

 
Bei ca. 15  - 20 cm Wasserstand ist es notwendig, die Folie nachzuspannen, 
indem Sie das Poolcoping  Stück für Stück abnehmen, die Folie nachspannen 
und das Poolcoping  ohne Abstand wieder aufsetzen. Poolcoping  richtig 
zuschneiden. Die überschüssige  Folie darf jedoch nicht abgeschnitten werden. 
(Falls die Folie irgendwann einmal  entfernt werden muss,  wäre  es sehr 
schwer, die abgeschnittene Folie wieder zu installieren.)  Überschüssige  Folie 
stattdessen einfach aufrollen  und unterhalb der Oberkante der Poolwand mit 
Klebeband an der Wand befestigen. 

 
 
 
 
 
 

Klebeband 

überschüssige 
Folie 

Beseitigen Sie gröbere  Falten  und Wellen (Lufteinschlüsse am Boden) durch  Glätten zum Beckenrand. 

Gegebenenfalls  Bodenablauf nach Anleitung  montieren und abdichten, Kugelhahn schließen! 

 
Montage  des Handlaufes und der Einbauteile: 

 

Montage  des Handlaufes  sinngemäß, wie bei den Bodenschienen  mit  den dazugelieferten 
Verbindungsstücken. 
Unter Zuhilfenahme  eines Gummihammers  den Handlauf an der Stahlwand fixieren! 
Achtung: Poolcopingstreifen und Handlauflängen  sind so konzipiert, dass bei der Montage die 
Verbindungen  der Handläufe  in anderen Abständen  als beim Poolcoping gegeben sind! 

 
DIE  POOLFOLIE DEHNT  SICH NOCH! 

 
Die Einbauteile  erst einbauen wenn der Wasserstand die Einbauteile  fast erreicht  hat,  denn Ihre 
Poolfolie dehnt sich  noch. Skimmer  und Einlaufdüsen  gemäß den speziellen Verarbeitungsrichtlinien 
einbauen! 



Reparaturen und Pflege: 
 

Mechanische Beschädigungen der Schwimmbadfolie lassen  sich sehr  leicht mit  einem Reparaturset 
beheben. 

 
Verwenden  Sie ausschließlich zur Pflege und Reinigung Ihrer  Poolfolie, die im Fachhandel erhältlichen 
Spezialreiniger. Beachten Sie, dass der pH – Wert Ihres Beckenwassers immer zwischen 
7,2  und 7,6  liegt, damit  verhindern Sie Ablagerungen  am Beckenrand  und es garantiert Langlebigkeit 
Ihrer  Schwimmbadfolie! 

 
 

Überwinterung: 
 

Becken  nochmals reinigen,  pH – Wert gegebenenfalls einstellen! 
 

Winterschutzmittel einbringen  und mit  einer UV lichtundurchlässigen  Winterabdeckplane abdecken, 
dies unterbindet mühevolles Reinigen vor der nächsten Badesaison  und Kalk und Schmutz, können nicht 
an der Folie anhaften. 
Akzent  Stahlwandbecken überwintern  im wassergefüllten Zustand, vor Einsatz der Frostperiode, 
senken Sie den Wasserstand unter den Skimmer  und der oberen Einlaufdüse  ab. 
Eventuell  eingebaute untere  Einlaufdüsen  mit  Winterverschlusskappe oder Muffennippel abdichten ! 
Rohrleitungen entleeren, Filteranlage gemäß  Wartung einwintern ! 

 
 
 
 

Technische  Änderungen  sowie Druck  und Satzfehler vorbehalten! 
 


